
 
M

athem
atik

 
schulhausinternes 

Curriculum
 

5.1 N
atürliche Zahlen

 
Jahrgangsstufe 5 

 Kom
petenzerw

artungen und Inhalte nach dem
 

M
ittelschullehrplan PLU

S 
Inhalte und Kom

petenzen nach dem
  

Förderschullehrplan PLU
S 

m
ethodische/didaktische U

m
setzungsm

öglichkeiten 

5.1.1   Der Zahlenraum
 über eine M

illiarde hinaus 
Lernbereich 1: Zahlen und O

perationen 
 

o 
erfassen, lesen und bilden große natürliche Zahlen in 
verschiedenen Darstellungen (Zahlengerade, 
Stellenw

erttafel, W
ortform

) und w
echseln zw

ischen 
den Darstellungsform

en. 

LB 1.1.1 M
otorik und W

ahrnehm
ung: 

o 
sich auf der Stellenw

erttafel orientieren 

LB1.1.2 Denken und Lernstrategien: 
o 

Zahlw
ort und Ziffer als Repräsentanten für eine 

bestim
m

te Anzahl erkennen 

LB 1.2 Ü
ber ein Zahlbegriffsverständnis verfügen und  

            Zahlbeziehungen aufzeigen 
 o 

Durch eine sichere Vorstellung des Dezim
alsystem

s eine 
G

efühl für die G
rößenordnung großer Zahlen besitzen 

und diese darstellen 
o 

Zahlbeziehungen in erw
eiterten Zahlenräum

en  
herstellen und dabei Ankerpunkte als O

rientierungshilfe 
nutzen 

o 
Lehrw

erke: 
o 

Lehrw
erk M

ittelschule 
o 

Lehrw
erk L: Klick 5 

o 
Verw

endung der Stellenw
erttafel zur 

Veranschaulichung 
o 

U
nterschiedliche Bearbeitung des kardinalen, 

ordinalen Zahlaspekts beachten 
o 

Bündelungen 
o 

Veranschaulichungen für das dekadische System
: 

Farbkodierungen für die Stellenw
erte, 

Stellenw
erttafel/tabelle, Ü

berbegriffe m
arkieren, 

 

o 
ordnen, vergleichen und zerlegen natürliche Zahlen im

 
nach links erw

eiterten Stellenw
ertsystem

 über eine 
M

illiarde hinaus und zählen in verschiedenen Schritten 
vor- und rückw

ärts.  

LB 1.2  Ü
ber ein Zahlbegriffsverständnis verfügen und  

             Zahlbeziehungen aufzeigen 
 o 

Zahlbeziehungen in erw
eiterten Zahlenräum

en  
herstellen und dabei Ankerpunkte als O

rientierungshilfe 
nutzen 

o 
Zahlverständnis und Schreibw

eise handelnd aufbauen  
o 

Zahlbeziehungen zw
ischen ganzen Zahlen handelnd 

herstellen und darstellen 

o 
Vielfältige Ü

bungen zur O
rientierung im

 
Zahlenraum

 
o 

Zahlen vergleichen u. ordnen 
o 

Ü
bungen am

 Zahlenstrahl 
o 

Zahlenfelder 

o 
analysieren Zahlenfolgen, die durch Addition, 
Subtraktion oder M

ultiplikation gleichbleibender 
natürlicher Zahlen gebildet w

urden (z. B. H
underter- 

oder Tausenderschritte vorw
ärts und rückw

ärts oder 
andere Sum

m
anden 980, 995, ϭϬϭϬ, ϭϬϮϱ ͙

Ϳ, führen 
diese fort und nutzen ihre Erkenntnisse sow

ie das so 
gefestigte Stellenw

ertverständnis zur Erstellung 
eigener Folgen. 

LB 1.3 Rechenoperationen anw
enden 

 o 
G

rundlegendes O
perationsverständnis 

o 
Zahlbeziehungen zw

ischen ganzen Zahlen handelnd 
herstellen und darstellen 
 

o 
N

utzen von ikonischen Veranschaulichungen 
o 

Rechenm
aschinen 

o 
O

perationen visualisieren 
 

 



 
o 

schätzen und runden große Anzahlen auch in Bildern 
sow

ie in Sachzusam
m

enhängen und begründen das 
verw

endete Verfahren.  

 

LB 1.3  Rechenoperationen anw
enden 

 o 
Zahlen runden, Zahlenw

erte schätzen und Ergebnisse 
überschlagen 

 
o 

Sachsituationen handelnd nachspielen oder 
veranschaulichen 

o 
Veranschaulichung Zahlenstrahl, Stellenw

erttafe. 
o 

M
arkierungshilfen nutzen 

 
 

o 
entnehm

en Inform
ationen aus unterschiedlichen 

Darstellungen (Zahlenstrahl, D
iagram

m
, Schaubild) und 

deuten diese kritisch. Darüber hinaus ordnen sie Daten 
und stellen sie grafisch in geeigneten Schaubildern dar 
(z. B. auch am

 Com
puter) 

LB 1.4 Zuordnungen anw
enden 

 o 
Durch Handeln, Ü

berlegen und Ü
berprüfen 

proportionale und um
gekehrt proportionale 

Zusam
m

enhänge aufzeigen und darstellen 
o 

Sym
bolverständnis 

 

 
o 

U
m

fragen 
o 

Säulendiagram
m

en 
o 

Aus Alltagssituationen Diagram
m

e erstellen 
o 

Diagram
m

e aus Zeitungen 

5.1.2  G
rundrechenarten im

 Bereich der natürlichen Zahlen 
Lernbereich 1:  Zahlen und O

perationen 
Lernbereich 3: G

rößen und M
essen 

Lernbereich 5: M
ethodenkom

petenzen 

 

 
o 

überschlagen und berechnen Sum
m

en, Differenzen, 
Produkte und Q

uotienten von natürlichen Zahlen im
 

Kopf, sodass sie schnell und ohne H
ilfsm

ittel 
Berechnungen anstellen sow

ie schriftliche 
Rechenverfahren durch größere Schnelligkeit und 
Sicherheit unterstützen können.  

LB 1.3 Rechenoperationen anw
enden 

 
o 

O
perationsverständnis und O

perationen enaktiv, 
ikonisch und sym

bolisch darstellen 
o 

Kleines Einspluseins und Einm
aleins einsetzen sow

ie 
einfache Rechenoperationen m

it großen Zahlen im
 

Kopf lösen 

 

 

 

 
o 

führen G
rundrechenarten für natürliche Zahlen 

autom
atisiert m

it den in der G
rundschule erlernten 

halbschriftlichen und schriftlichen Rechenverfahren 
(Addition, Subtraktion: Abziehverfahren m

it 
Entbündeln, M

ultiplikation: ein Faktor höchstens 
zw

eistellig, Division: D
ivisor höchstens zw

eistellig) 
aus. Dabei verw

enden sie Fachbegriffe (addieren, 
subtrahieren, m

ultiplizieren, dividieren, Addition, 
Subtraktion, M

ultiplikation, D
ivision, Sum

m
e, 

Differenz, Produkt, Q
uotient) für die Beschreibung 

der O
perationen und ihrer Ergebnisse.  

   

 
o 

Halbschriftliche Rechenverfahren und schriftliche 
Addition, Subtraktion, M

ultiplikation und D
ivision m

it 
einstelligem

 Divisor m
it U

nterstützung von 
Veranschaulichung lösen 

 
o 

Stellenw
erttafel 

o 
G

eeignete Hilfsm
ittel einführen und nutzen lernen 

o 
Struktur ʹ und Form

vorgaben nutzen 
o 

Dines M
aterial 

o 
M

ontessori M
ultiplikationsbrett und Divisionsbrett 

 



 

o 
überprüfen die Richtigkeit eigener Lösungen durch 
Ü

berschlagsrechnungen und durch das Anw
enden 

von einfachen U
m

kehraufgaben. Sie finden Fehler, 
erklären und korrigieren diese, um

 so eigene 
Denkw

ege zu überprüfen und Ergebnisse sicher zu 
vertreten.  

LB 1.1.2 Denken und Lernstrategien 
 o 

Lösungsw
ege nachvollziehen und selbst entw

ickeln 

 

o 
w

enden Rechengesetze (Punkt-vor-Strich-Rechnung, 
Assoziativ- und Kom

m
utativgesetz, Rechnen m

it 
Klam

m
ern) bei den G

rundoperationen an und nutzen 
Rechenvorteile. 

LB 5.3 Darstellungen nutzen 
 

o 
sym

bolische, form
ale und technische Elem

ente der 
M

athem
atik anw

enden (z.B.: Rechenregeln w
ie 

Punkt-vor-Strich) 

 

o 
strukturieren vertraute Sachsituationen, übersetzen 
diese in m

athem
atische M

odelle und lösen diese 
nachvollziehbar. Dabei überprüfen sie die 
gew

onnenen Lösungen an der Realsituation und 
versprachlichen ihren Lösungsw

eg. 

LB 3.2 Ü
ber G

rößenvorstellungen verfügen und  
            M

esshandlungen durchführen 
 
o 

Repräsentanten für lebensw
elt- und berufsrelevante 

G
rößenbereiche beschreiben, hierbei 

Stützpunktvorstellungen nutzen 
o 

Rechenoperationen verstehen und anw
enden 

o 
Sachproblem

e aus der Lebens- und Berufsw
elt 

m
athem

atisch lösen 

 


